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Zitat von Alterra

ABER: Meine besagten Schüler wollen im Anschluss studieren und nicht im
Ausbildungsberuf bleiben

Dann wäre ein weiteres Jahr Schule zur Vorbereitung vielleicht kein Hindernis. Kein Bock auf
Lernen und Prüfungen passt auch nicht gut zum Studierwunsch. Wenn die SuS diesen
Widerspruch nicht selbst erkennen, weiß ich nicht, wie man sie beraten soll.

Uni-Studium mit FHR geht auch in NRW. Wenn ich das richtig verstanden habe, ist es in weiten
Teilen den Unis selbst überlassen, sich ihre Studis auszuwählen. Gerade an den Unis mit
Gesamthochschultradition ging FHR schon immer, die haben da wenig geändert.
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